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Kreisliga Herren

TuS Victorbur II : MTV Aurich 
Samstag, 17.02.2024, 15:00 Uhr

de Vries macht den Sack zu

Im Spiel der Kreisliga Herren traf die Mannschaft des TuS Victorbur II am vergangenen Samstag im
11. Saisonspiel auf die Mannschaft des MTV Aurich. Die Gäste entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei
die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Patrick de Vries.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Oleksandr Vakula, der in seinen Spielen ungeschlagen
blieb. Bemerkenswert war, dass der MTV Aurich dieses Match unvollständig bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lange mit Dirks / de Vries kämpfen mussten Bohle / Meyer in einer engen Partie bei
ihrem 3:2-Erfolg. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war
hierbei der erste Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem Satzerfolg für Bohle / Meyer endete.
Zwischenzeitlich konnten Leerhoff / Doden zwar einen Satz gewinnen, verloren am Nachbartisch das
Spiel gegen Vakula / Alhamdi aber trotzdem deutlich mit 1:3. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatten Enninga / Lamers letztlich auf Lager, um Hummel / Kübel final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 8:11, 5:11, 10:12. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Ohne
Satzgewinn für Fred Bohlen verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Sven Dirks. Kaum was
zu bestellen hatte am Nachbartisch Johannes Leerhoff bei seinem 0:3 gegen Oleksandr Vakula, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Passende spielerische Mittel hatte Siegfried
Meyer indes letztlich parat, um sich gegen Patrick de Vries durchzusetzen, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Fabian Doden und Ali
Alhamdi, die Fabian Doden letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Passende spielerische Mittel hatte nachfolgend Günter Enninga letztlich
parat, um sich gegen Andreas Kübel durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Zwischenzeitlich
konnte Jaden Lamers zwar einen Satz gewinnen, verlor daraufhin das Spiel gegen Freek Hummel
aber trotzdem klar mit 10:12, 14:12, 4:11, 8:11. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
4:5. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Fred Bohlen beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Oleksandr Vakula. Mit diesem Sieg hat Vakula nun 23 Siege seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen, während er bislang 0 Einzel verlor. Einen Sieg verpasste anschließend Johannes
Leerhoff beim 1:3 gegen Sven Dirks. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:12 für Leerhoff und 15:1
für Dirks seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ohne Satzgewinn für Siegfried Meyer verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Ali Alhamdi. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 4:8. Beim anschließenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 4:11, 5:
11, 11:13 gegen Patrick de Vries fand Fabian Doden von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Durch diese Niederlage hat der TuS Victorbur II in der Saison nun 5 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 23.02.2024 gegen den TuS
Weene an. Für den MTV Aurich steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die TG Ardorf II am
23.02.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 22:2 geht.

 Statistik:
 TuS Victorbur II

Doppel: Bohlen / Meyer 1:0, Leerhoff / Doden 0:1, Enninga / Lamers 0:1 
Einzel: F. Bohlen 0:2, J. Leerhoff 0:2, S. Meyer 1:1, F. Doden 1:1, G. Enninga 1:0, J. Lamers 0:1 

 MTV Aurich
Doppel: Vakula / Alhamdi 1:0, Dirks / de Vries 0:1, Hummel / Kübel 1:0 
Einzel: O. Vakula 2:0, S. Dirks 2:0, A. Alhamdi 1:1, P. Vries 1:1, F. Hummel 1:0, A. Kübel 0:1


